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Ausbau Holzweg 2026-2028



Situation Leitungsnetz



Leitungsnetz Holzweg
ÅStrom
Å20 kV (1969)

Å230/400 V rechts und links
(verschiedene Baujahre)

ÅStraßenbeleuchtungskabel

ÅSteuerkabel

ÅGas
ÅNiederdruck (1972)

ÅMitteldruck (1972)

ÅWasser (1954)

ÅKanal



Erneuerung der Mischwasserkanalisation, 
evtl. Umbau in eine Trennkanalisation



Gründe für Erneuerung ðStatus Quo

Rohmaterial: Steinzeug, Beton, Stahlbeton

Dimension: DN 250 bis DN 400

- B & SB-Rohre erheblich verschlissen, 

- Wurzeleinwuchs,

- Häufige bauliche Einzelmängel, 

- Hydraulischer Engpass, 

- unzweckmäßige Sonderbauwerke



Gründe für Erneuerung ðStatus Quo

Beispiel -Schadensbilder



Gründe für Erneuerung ðHydraulische Ertüchtigung



Gründe für Erneuerung ðHydraulische Ertüchtigung

400
500









Leitungserneuerung

ÅZiel: möglichst wenige Versorgungsunterbrechungen

ÅVorgehensweise: 
Åzuerst Verlegung der neuen Leitungen

Åbestehende Leitungen bleiben in Betrieb

Ådann Umschluss der Hausanschlüsse

Åje nach Zustand sind Hausanschlussleitungen bis ins Haus zu erneuern
Åbetrifft insbesondere Wasser und Gas

ÅErneuert werden Kanal, Wasser, Gas, 20 kV Strom

ÅStromleitungen Niederspannung bleiben bestehen, es werden für die 
Zukunft auf beiden Seiten weitere Stromleitungen verlegt



Beispiel Leitungserneuerung Wasser

neue Wasserleitung 
(mögliche Lage)

Umschluss der 
Hausanschlussleitung



Fernwärme? Nahwärme?

ÅWenn schon die Straße offen ist, warum wird dann keine Fernwärme 
oder Nahwärmeverlegt?

ÅFernwärme
ÅEntfernung zu weit zum Fernwärmenetz
Åüber 1 km (4 Mioɒ), sehr komplexe Trasse

ÅZubau regenerative Erzeugung notwendig

ÅAnschlusskosten wären ein Vielfaches
einer Wärmepumpe

ÅNahwärme
ÅUntersuchung im Rahmen der kommunalen

Wärmeplanung Holzweg

Fernwärmenetz











Kommunale Wärmeplanung Holzweg

ÅInformationen auf der Internetseite der Stadt

ÅZu finden unter (wird noch vereinfacht)
ÅRathaus & Bürgerservice

ÅStadtspitze & Gremien

ÅStadtrat & Ausschüsse

ÅGremien

ÅBau- und Entwicklungsausschuss

Å27.03.2025

ÅÖ3 Kommunale Wärmeplanung

Åhttps://www.bad-duerkheim.de/ratsinfo/vorlage/
_IOJh3LMNWbNQpeq/kommunale-waermeplanung/



Ausbau Holzweg zwischen Amtsplatz und Schützenstraße

1. Abschnitt: Amtsplatz bis Richard-Wagner-Straße 2026

2. Abschnitt: Richard-Wagner-Straße bis Kemptener Str.2027

3. Abschnitt: Kemptener Str. bis Schützenstraße 2028



ÅZur Abschätzung der Vorgehensweise und Abstimmung der 
Leitungstrassen wurde seitens der Stadt ein Planungsauftrag an das 
Ing.-Büro Obermeyer, Kaiserslautern, erteilt.

ÅVorplanung ȱVerkehrskonzept

ÅUmgestaltung der StraÚe ȸHolzwegȶ 
- Teilbereich Amtsplatz bis Schützenstraße -

Straßenausbau



Der Straßenabschnitt ist insgesamt rund 600 m lang.

Die Straßenbreite bewegt sich zwischen 8 und 11 Metern.

Steigung im Mittel 6 %

Gesamtfläche: ca. 6.200 m²

Inhalte der Studie:

Å Analyse der Bestandssituation des Holzweges 
Å Analyse der Anforderungen an den Ausbau der Straße 
Å Erarbeitung von Konzeptvarianten 
Å Vorschlag einer Zielvariante 
Å Grobkostenschätzung 

Straßenausbau





Fahrbahnbreite meist 6,10 m
Gehwegbreiten 1,50 bis 2,70 m



Aktuell:

ÅWenig Aufenthaltsqualität für Fußgänger (Schulweg)

ÅFahrzeuge parken halbseitig auf dem Gehweg (prägendes Straßenbild)

ÅKeine Begrünung

ÅKeine definierten Querungs- und Kreuzungsbereiche

ÅBuslinie

ÅZweirichtungsverkehr -> Begegnung Bus / Pkw



Bestandsplan Parkplätze



Planungsansätze:

ÅDurchgehender Gehweg auf der Nordseite von mindestens 2,20 m (Schulweg)

ÅGehweg auf der Südseite (mindestens 1,25 m)

ÅParken auf der Südseite (baulich ausgewiesene Stellplätze)

ÅBegrünung (Bäume) auf der Südseite

ÅSchaffung von Querungsbereichen

ÅAusbau von Bushaltestellen

ÅNeuordnung der Kreuzungsbereiche (evtl. Aufpflasterung)

ÅVerbesserung der Aufenthaltsqualität



Systemschnitt Verkehrsfläche



Vorschlag Straßenbreiten



Haltestellen / Kreuzungsbreicheevtl. kombiniert mit Spielgeräten




